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29. Mai 2008
Entscheidung der FIS in Kapstadt

Gian-Franco Kasper verkündet:

„The FIS Alpine Ski World Championships

will be held in Schladming!“

Schladming gewinnt gegen starke 
Konkurrenz:

� Beaver Creek/Vail (USA, Colorado)

� St. Moritz (CH)

� Cortina d'Ampezzo (I)
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Ski-WM Schladming 2013

•..muss ein international 
beachteter „nachhaltiger Event“
werden. 
Die WM 2013 soll der Region einen 
dauerhaften Nutzen bringen, 
wirtschaftlich erfolgreich sein, dabei 
aber auch hohe ökologische Standards
setzen. 
Botschaft für die weltweite 
Medienpräsenz: „Österreich und 
die Steiermark sind Weltmeister 
im Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit“.
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Pressemeldungen zur
Ski-WM Schladming 2013

DER STANDARD vom 8. Oktober 2008
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Nachhaltige Entwicklung
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Nachhaltigkeitskonzept (Mai 2000) 
Ski-WM 2003 St. Moritz

Erstellung im Rahmen 
von Klausurtagungen mit
OK und Gemeindevertretern
• Sommer 1998
• Sommer 1999
• April 2000

Offenes Forum mit der
Bevölkerung im 
• Juni 1999
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Nachhaltigkeitskonzept
Ski-WM Val-d‘Isere 2009

ISO 14001 zertifiziertes Umweltmanagementsystem
mit Maßnahmen und Indikatoren in den folgenden Bereichen

• Rohstoff-Management
• Energieverbrauch
• Abfall-Management
• Verkehr
• Erhaltung der Tier- und Pflanzenwelt
• Kommunikation und Bewusstseinsbildung
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Ski WM Garmisch Partenkirchen 2011

Zielsetzung ist es, eine umweltfreundliche und 
CO2-neutrale WM zu organisieren

Ski-WM 2011 soll als grüne Visitenkarte für die 
Bewerbung der olympischen Winterspiele
2018 wirken!
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Handlungsebenen 
für eine Nachhaltige Alpine Ski-WM 2013

� Planung und Errichtung der WM-relevanten Infrastruktur

� Eventorganisation

�Regionale Nachhaltigkeit

� Nachhaltigkeits-Reporting
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Tourismus & Nachhaltigkeit
auch für die Steiermark ein Thema

� 2007 – Nachhaltiger Tourismus - Generalthema
Jahrestagung des Verbandes Österr. Reiseveranstalter

� LOHAS - neues Konsummuster
Lifestyle of Healthy and Sustainability
fordern nachhaltiges authentisches Angebot

�Reiseanbieter
entwickeln Nachhaltigkeitsstrategie
erstellen Nachhaltigkeitsberichte

�Destinationsqualität & Monitoring
entwickeln spezielle – den Kriterien der Nachhaltigkeit 
entsprechende Reiseangebote
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www.tui-group.com/de/Nachhaltigkeit
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Nachhaltigkeit im Reisekatalog
Mondial – Reisen

FairReisen in Österreich

Internet Plattformen 
für klimabewusstes Reisen

-www.atmosfair.com
- www.greenmiles.de
- www.myclimate.org
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www.naviko.steiermark.at
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GroGroßße Feste e Feste –– Viele Reste ?Viele Reste ?

?
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Abfallarme GroAbfallarme Großßveranstaltungenveranstaltungen
www.gscheitfeiern.at
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PLASTIC PLANET
Glas-Mehrweg – statt Kunststoff-Einweg
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„Ökologischer Fußabdruck“
Projektunterstützung für Schulen

Footprint-Rechner:
www.mein-fussabdruck.at
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Lokale Agenda 21
Kleinregionale Agenda 21
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Regionale Nachhaltigkeitskoordinatorin
im April 2009 für die Kleinregion Schladming bestellt

Mag. Nina Rantschl

im Stadtamt Schladming
für Sie da!
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www.landentwicklung.com
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Zukunft für die Kleinregion Schladming
Kleinregionale Agenda 21

Start-up-Veranstaltung – 29. April 2009

Themen der Arbeitsgruppen

� „Wovon lebt die Region?“
(Tourismus, Landwirtschaft, Bau, Dienstleistungen)

� „Auf welche Werte setzt die Region?“
(Sozialer Ausgleich, Bildung, Umweltqualität, Naturschutz)

� „Wie innovativ ist die Region?“
(Bautechnologie, Mobilität, Energieeffizienz, Kommunikation)

� „Wie feiert die Region?“
(Vereinsleben, Kulturaktivitäten, Großevents, Kulinarisches)
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Nachhaltigkeitscharta für die Ski-WM

Inhaltliche strategische Ausrichtung

� Energie und Klimaschutz

� Nachhaltige Mobilität

� Abfall und Ressourcen

� Tourismus und regionale Wirtschaft

� Soziale Verantwortung und Beteiligung

Kooperationspartner: 
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Verantwortungsvoll HANDELn
Nachhaltige Wochen 2009

Startveranstaltung
In Schladming am
16. Sept. 2009

Mit den 

- Ramsauer Bionieren

- Welthaus Graz
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Green Mountainbike Weltcup
Schladming Planai – 18. – 20. Sept. 2009
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WIN KonsulentenpoolWIN Konsulentenpool
Kompetenz hat einen NamenKompetenz hat einen Namen

www.win.steiermark.at
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WIN WIN -- BeratungsfBeratungsföörderungrderung

�Einstiegsberatung

70%ige Förderung (gedeckelt
mit 1.000 €) der externen 
Beratungskosten

�Weitergehende 
Beratungsprojekte

bis zu 50%ige Förderung der 
externen Beratungskosten
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WIN – Kernbereiche und Programme

A Nachhaltige 
Unternehmensführung

B Managementsysteme

C Produkt- und prozessintegr. 
Umwelt- und Klimaschutz

Abfallwirtschaft, Ressourcenschonung, 
Energie, Mobilitätsmanagement,...
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Österreichisches  Umweltzeichen - Tourismus
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WINenergy!
Steirische Betriebe sparen Energiekosten

� Die Wettbewerbsfähigkeit steirischer Unternehmen 
soll durch die Senkung von Energiekosten verbessert
werden

� Die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern soll 
reduziert werden

� Energieeinsparungen in Unternehmen sollen einen 
Beitrag zur Umsetzung der Energieeffizienz-Richtlinie 
der EU in der Steiermark leisten

� Ziel: Umsetzungsmaßnahmen in 200 KMU und 10 
Großbetrieben und Unterstützung bei Abholung von 
Fördermittel des Bundes !
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�Einstiegsberatung KLIEN
90%ige Förderung 
(gedeckelt mit 675 €) 
der externen Beratungskosten

�Umsetzungsberatung-NEU
70%ige Förderung 
(gedeckelt mit 2000 €) 
der externen Beratungskosten

�Umsetzungsberatung
bis zu 50%ige Förderung 
der externen Beratungskosten

Alle Details hat Ihr WIN Konsulent!

Beratungsförderung für KMU
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Kooperationspartner 
ECO WORLD STYRIA – Stärkefeld „Energie- und Umwelttechnik“

2005 Gründung der Umwelttechnik-Netzwerksbetriebs GmbH.

Gesellschafter:
Steirische Wirtschaftsförderung (SFG)
Land Steiermark - FA19D
Stadt Graz

Ziele:
• Etablierung der Steiermark als Nr. 1 in Energie- und Umwelttechnik
• Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit steirischer Unternehmen
• Bündelung der Kräfte
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WINenergy! Förderlandkarte 

Download unter:

www.win.steiermark.at
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http://wko.tv
erfolgreiche Beratungsmaßnahmen im Kurzfilm
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NOEST – ECO – WIN
Newsletter www.eco.at

Verteiler: 5000
Anmeldung 

zum 
Newsletter:

office@eco.at
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www.win.steiermark.at


